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Wehranlage Port – Ersatz der Steuerung sowie Anpassung der elektrischen 

und mechanischen Anlagen, mehrjähriger Verpflichtungskredit 

1 Gegenstand 

Mit dem beantragten Bruttok

der Wehranlage Port ersetzt werden. Damit verbunden si

elektrischen und mechanischen Anlagen.

2 Rechtsgrundlagen 

• Gesetz vom 14. Februar 1989 über 
(Wasserbaugesetz, WBG

• Wasserbauverordnung vom 15. 

• Verordnung vom 18. Oktober 1995 über die Organisation und die Aufgaben der 
Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion (OrV BVE

• Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 
(FLG; BSG 620.0) Art. 42 ff.

• Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 
(FLV; BSG 621.1) Art. 136 ff

• Interkantonale Vereinbarung 1985 über die 
Art. 1 und 9  

 

3 Kosten, neue Ausgaben

Preisbasis: Januar 2014 

Gesamtkosten (inkl. 8 % MwSt.)

bestehend aus: 

• Vorprojekte  

• vorgezogener Umbau Antriebseinheiten Wehrfeld 5 

• Realisierung Ersatzanlagen und Anpassungen

• Reserve, Unvorhergesehenes (15 % der Realisierungskosten)

Für die Ausgabenbefugnis massgebende Kreditsumme
gemäss Art. 143 FLV  

./. Ausgaben für Vorprojekte (bewilligt mit 

Zu bewilligender Kredit (Brutto)
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Ersatz der Steuerung sowie Anpassung der elektrischen 

und mechanischen Anlagen, mehrjähriger Verpflichtungskredit  

Bruttokredit von Fr. 3'090'000.-- soll die zwanzig Jahre alte Steuerung 

Wehranlage Port ersetzt werden. Damit verbunden sind zahlreiche Anpassungen an den 

elektrischen und mechanischen Anlagen. 

Gesetz vom 14. Februar 1989 über Gewässerunterhalt und Wasserbau
(Wasserbaugesetz, WBG; BSG 751.11) Art. 4 Abs. 3 

Wasserbauverordnung vom 15. November 1989 (BSG 751.111.1) Art. 2a Abs. 1

Verordnung vom 18. Oktober 1995 über die Organisation und die Aufgaben der 
und Energiedirektion (OrV BVE; BSG 152.221.191) Art. 10

Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 
620.0) Art. 42 ff. 

Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 
BSG 621.1) Art. 136 ff. 

Interkantonale Vereinbarung 1985 über die II. Juragewässerkorrektion

Kosten, neue Ausgaben 

% MwSt.)  

 

 

vorgezogener Umbau Antriebseinheiten Wehrfeld 5   

Realisierung Ersatzanlagen und Anpassungen  

Reserve, Unvorhergesehenes (15 % der Realisierungskosten)  

Für die Ausgabenbefugnis massgebende Kreditsumme  

Ausgaben für Vorprojekte (bewilligt mit RRB Nr. 511/2012) –

(Brutto)  

Es handelt sich um einmalige, neue Ausgaben gemäss Art. 46 und Art. 48 Abs.
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Ersatz der Steuerung sowie Anpassung der elektrischen  

soll die zwanzig Jahre alte Steuerung 

nd zahlreiche Anpassungen an den 

Gewässerunterhalt und Wasserbau 

1.1) Art. 2a Abs. 1 

Verordnung vom 18. Oktober 1995 über die Organisation und die Aufgaben der  
BSG 152.221.191) Art. 10 

Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen  

Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 

. Juragewässerkorrektion, (SR 721.61),  

 Fr. 3'500'000.00 

   

 Fr. 300'000.00 

 Fr. 110'000.00 

 Fr. 2'675'320.00 

 Fr. 414'680.00 

 Fr. 3'500'000.00 

– Fr. 300'000.00 

 Fr. 3'200'000.00 

Art. 48 Abs. 1 FLG. 
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Mit dem vorliegenden Beschluss werden auch teuerungsbedingte Mehrkosten bewilligt  

(Art. 54 Abs. 3 FLG und Art. 151 FLV). 

 

4 Kreditart / Konto / Rechnungsjahr 

Mehrjähriger Verpflichtungskredit gemäss Art. 50 Abs. 3 FLG. Voraussichtliche Ablösung mit 

den folgenden Zahlungen, die im Voranschlag sowie im Finanzplan vorgesehen sind: 

Produktgruppe:  09.17.9100 Wasser und Abfall 

Konto Kostenträger Jahr Betrag 

503900 910020200  Regulieranlagen bisher Fr. 410'000.00 

503900 910020200  Regulieranlagen 2014 Fr. 309'000.00 

503900 910030950  2. JGK 2014 Fr. 309'000.00 

503900 910020200  Regulieranlagen 2015 Fr. 927'000.00 

503900 910030950  2. JGK 2015 Fr. 927'000.00 

503900 910020200  Regulieranlagen 2016 Fr. 309'000.00 

503900 910030950  2. JGK 2016 Fr. 309'000.00 

 

Total   Fr. 3'500'000.00 

 

5 Finanzreferendum 

Der Beschluss unterliegt der fakultativen Volksabstimmung. 

 

 

Bern, 1. September 2014 Im Namen des Grossen Rates 

Die Präsidentin: Struchen 

Der Generalsekretär: Trees 
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Fakultatives Finanzreferendum 

Gegen diesen Ausgabenbeschluss, welcher in der Septembersession 2014 vom Grossen Rat 
beschlossen worden ist, kann die Volksabstimmung (Referendum) verlangt werden (Artikel 62 
Absatz 1 Buchstabe c der Kantonsverfassung). 

Für das Sammeln und Einreichen von Unterschriften (mindestens 10 000 in kantonalen Ange-
legenheiten stimmberechtigte Personen) sind Artikel 123–132 des Gesetzes vom 5. Juni 2012 
über die politischen Rechte massgebend. 

Beginn der Referendumsfrist: 1. Oktober 2014 

 

Ablauf der Referendumsfrist (Unterschriften zur 

Beglaubigung bei der Gemeinde deponiert): 5. Januar 2015 

 

Abgabe der beglaubigten Unterschriften bei der 

Staatskanzlei: 4. Februar 2015 
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